
kraft erhöhen und sie in den Stand setzen, die vor ihr stehenden 
großen Aufgaben zu erfüllen. Die Einführung der Kandidatenzeit 
wird auch die Möglichkeit geben, Parteimitglieder in den Kandidaten­
stand zu versetzen.

111. Die Bildung des Politbüros des Part eivor Standes

Um die Entwicklung der SED zu einer Partei neuen Typus zu 
fördern und die Durchführung der vor der Partei stehenden Aufgaben 
zu sichern, beschließt der Parteivorstand die Schaffung einer kollek­
tiven operativen Führung der Partei durch die Wahl eines Politischen 
Büros (Politbüros) von sieben Mitgliedern und zwei Kandidaten.

Das Politbüro hat die Aufgabe, alle wichtigen Fragen der Partei­
führung und der Parteipolitik, besonders Fragen marxistisch-leninisti­
scher Erziehung der Parteimitglieder, zu beraten und zu entscheiden. 
Damit werden die dem Parteivorstand vom Parteitage übertragenen 
Rechte und Verantwortung nicht berührt.

Die Mitglieder des Politbüros sind die beiden Parteivorsitzenden 
Wilhelm Pieck und Otto Grotewohl, ferner Walter Ulbricht, Helmut 
Lehmann, Franz Dahlem, Friedrich Ebert und Paul Merker. Die 
beiden Kandidaten sind Anton Ackermann und Karl Steinhoff.

Die Kandidaten nehmen mit beratender Stimme an den Sitzungen 
des Politbüros teil und üben das Stimmrecht für Mitglieder des Polit­
büros aus, die verhindert sind, an der Sitzung teilzunehmen.

Die Leitung des Politbüros liegt in den Händen der beiden Vor­
sitzenden.

Zur Unterstützung der Arbeit des Politbüros, zur Kontrolle der 
Durchführung seiner Beschlüsse und zur Vorbereitung der Vorlagen 
und zur Erledigung der laufenden Arbeit der Parteiführung wird vom 
Politbüro das Kleine Sekretariat des Politbüros gewählt, bestehend 
aus fünf Mitgliedern, von denen zwei dem Politbüro angehören 
müssen.

Das Kleine Sekretariat des Politbüros besteht aus den Mitgliedern 
des Politbüros Walter Ulbricht und Franz Dahlem, ferner aus Fred 
Oelßner, Edith Baumann und Paul Wessel. Der V or sitzende des 
Kleinen Sekretariats ist Walter Ulbricht. Die Arbeitsteilung unter 
den Mitgliedern wird durch das Politbüro bestimmt.

Dem Zentralsekretariat des Parteivorstandes werden vom Polit­
büro alle politisch wichtigen Vorlagen unterbreitet. Jedes Mitglied des
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